
ESV Großfeistritz steigt in die Bundesliga auf !

Nachdem der ESV Großfeistritz in der Nationalliga die Gruppe E souverän
gewonnen hatte, ging es am 12. Juni 2021 gegen die Pottschacher Eisbären aus
Neunkirchen in Niederösterreich im Viertelfinale um den Aufstieg in die
Bundesliga. Erstmals waren wieder Zuseher erlaubt, und diese sahen einen
spannenden Verlauf dieser Partie, es war ein Kampf auf Biegen und Brechen,
nichts für schwache Nerven, ging es doch um alles oder nichts. Die erste Partie
ging ganz knapp verdient an die Heimmannschaft. Im zweiten Spiel gingen die
Feistritzer mit 10:0 in Führung, in der dritten Kehre wurde die Chance auf ein
13:0 vertan, ein Fehlversuch brachte die Gäste auf 10:5 heran, mit einer weiteren
5 konnten die Gäste ausgleichen. In der fünften Kehre führten 2 weitere Fehler zu
einer 7 für Pottschach, somit ging das zweite Spiel verloren. Spielstand 2:2.

Nationalliga Viertelfinale: 
ESV Großfeistritz – ESV Pottschacher Eisbären  6:2



Vor dem dritten Spiel wurde bei der Heimmannschaft ein Spielerwechsel
durchgeführt, der glücklose Rene Pfister wurde durch Markus Schwarzbauer
ersetzt, der mit seinem Anfeuerungs Spruch „ Auf geht’s, Buam“ frischen Wind
hineinbrachte, und seine Mitspieler immer wieder aufbaute. In diesem
entscheidenden Spiel zeigten beide Mannschaften Nerven, das von vielen
Breaks gezeichnet war, die Pottschacher konnten etliche Chancen zur
Entscheidung nicht nützen, so musste die letzte Kehre entscheiden, Feistritz
brauchte ein eine 5 auf den Sieg, 8:11. Anschuss Pottschach, Bergmann Jürgen
rutschte knapp aus dem Feld, Hatsch wappelte sein Maß ins Feld, und prompt
hatte auch der Einser Schütze von den Gästen einen Schlitzer, Max gelang ein
perfekter Versuch, Vorteil wieder für Feistritz, dem Pottschacher Moar
misslang der Sitzer (zu lang), Türk Jürgen machte den Sack zu, und schrieb
eine 5, somit ging das schon verlorene Spiel doch noch an die
Heimmannschaft, Spielstand 4:2. Im dritten Spiel war bei den Gästen die Luft
draußen, ihnen gelang fast nichts mehr, der dritte Sieg bedeutete den Aufstieg
in die Bundesliga, der Jubel in der Halle war nicht mehr zu bremsen. Dieses
Spiel war nichts für schwache Nerven, mit einem verdienten Sieger
Großfeistritz. Endstand 6:2

…auch der Bezirksobmann Staubmann Helmut, war vom Spiel begeistert !

….erstmals in der Corona Pandemie durften wieder Fans dabei sein !



Die Gold Medaillen wurden von einem
Funktionär des LV Steiermark und
dem Bezirksobmann Staubmann an
die erfolgreichen Schützen übereicht.

Hallensprecher Deyer Johann und Wettbewerbsleiterin Elisabeth Kotnig,
hatten stets immer alles in Griff !

…Senior Bergmann Karl war nicht mehr zu halten, er freute sich mit seinen Jungs ! 



..der glückliche Obmann Jürgen Bergmann bedankte sich bei der Elisabeth mit 
einem Blumenstrauß für ihr Engagement als Wettbewerbsleiterin.

…auch Lunti war begeistert und strahlte, genauso wie Muttl !


